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SITZUNGSNIEDERSCHRIFT 
 
 
 

Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses 
Beschlussorgan Bauausschuss 
Sitzungstag Mittwoch, 17.09.2025 
 
Beginn 16:00 Uhr 
Ende 16:29 Uhr 
 
 
A. Ladung der Mitglieder des Beschlussorgans 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen 
wurden. Einwände dagegen wurden nicht vorgetragen. 
 
Anwesend 
Vorsitz 
 

Name  Bemerkung 
Reinhold Schroll   
   
 

Mitglieder 
 

Name  Bemerkung 
Günther Dorfhuber   
Alexander Gruber   
Johann Jobst   
Veronika Lauber   
Michael Mollner   
Paul Obermeier   
Markus Schupfner   
Christian Stoib   
Adolf Trenker   
Josef Winkler   
   
 
 

Abwesend 
Vorsitz 
 

Name  Bemerkung 
Hans-Peter Dangschat   
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[Ende Anwesenheitsliste] 
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B. Beschlussfähigkeit des Beschlussorgans 
 
Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und erkundigte sich nach Einwän-
den gegen die Tagesordnung. Es wurden keine Einwände vorgetragen. 
 
C. Tagesordnung 
 
I. Öffentlicher Sitzungsteil 
 
TOP Betreff Vorlage 
   
1 
 

Angelegenheiten, die beschließend behandelt werden 
 
 

 

1.1 
 

Antrag auf Baugenehmigung zum Teilabbruch des Bestandes so-
wie Neubau eines Wohnheimes mit 21 Plätzen, SHT Gruppe mit 
10 Plätzen, Kurzzeitpflege Kinder/ Jugendliche mit 7 Plätzen und 
Büros mit Teilsanierung der bestehenden Kurz-zeitpflege Erwach-
sene auf dem Grundstück Fl.Nr. 1968/7, Gemarkung Traunreut;  
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 
BauGB 
 
 

2025/007 

1.2 
 

Antrag auf Baugenehmigung für Änderungen in Teilen der Unter-
geschosse 1 und 2 des Gebäudes E64 und brandschutzrelevanter 
Anforderungen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1177/155, Gemarkung 
Traunreut (Dr.-Johannes-Heidenhain-Str. 5); 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 
BauGB; 
 
 

2025/005 

1.3 
 

Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 
gemäß Art. 52 Abs. 3 GO i.V.m. § 22 Abs. 3 der Geschäftsordnung 
für den Stadtrat 
 
 

 

2 
 

Angelegenheiten, die vorberatend behandelt werden 
 
 

 

2.1 
 

8. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Nußdorf („Son-
dermoning Ortsmitte“); 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
 
 

2025/008 

2.2 
 

18. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Chieming 
im Bereich Chieming, Max-Kurz-Straße (Seniorenzentrum) 
 
 

2025/021 
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TOP Betreff Vorlage 
   
2.3 
 

Aufstellung eines Bebauungsplanes "Seeon-Dorf" der Gemeinde 
Seeon-Seebruck; 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
 

2025/026 

2.4 
 

59. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Seeon-
Seebruck, 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
 

2025/027 
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D. Beschlüsse 
 
I. Öffentlicher Sitzungsteil 
 

 
Zu 1 
Angelegenheiten, die beschließend behandelt werden 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
Zu 1.1 
Antrag auf Baugenehmigung zum Teilabbruch des Bestandes sowie Neubau eines Wohnheimes mit 
21 Plätzen, SHT Gruppe mit 10 Plätzen, Kurzzeitpflege Kinder/ Jugendliche mit 7 Plätzen und Büros 
mit Teilsanierung der bestehenden Kurz-zeitpflege Erwachsene auf dem Grundstück Fl.Nr. 1968/7, 
Gemarkung Traunreut;  
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 BauGB 
Vorlagenummer: 2025/007 
 

Die Antragstellerin beabsichtigt den Abbruch des „Hauses Pertenstein“ und die Errichtung eines 
Neubaus entsprechend der o. g. Nutzungen.   
 
Das Vorhaben befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils der Stadt Traun-
reut und beurteilt sich nach § 34 Abs. 1 BauGB.  
 
Im Flächennutzungsplan ist der Bereich als „Fläche für Gemeinbedarf“ mit der Zweckbestimmung 
„Schule“ dargestellt. 
Die Errichtung eines Therapie-, Wohn- und Pflegeheimes für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
Beeinträchtigungen ist dort grundsätzlich zulässig.  
 
Das Vorhaben fügt sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der zu überbau-
enden Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Die Erschließung ist gesichert. 
Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse bleiben gewahrt. 
Das Ortsbild wird nicht beeinträchtigt.  
 
Für das Vorhaben sind 15 Kfz-Stellplätze erforderlich. Diese sind nachgewiesen  
 
 

Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt (§ 36 Abs. 1 BauGB) 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 11 
Für den Beschluss: 11 
Gegen den Beschluss: 0 
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Zu 1.2 
Antrag auf Baugenehmigung für Änderungen in Teilen der Untergeschosse 1 und 2 des Gebäudes 
E64 und brandschutzrelevanter Anforderungen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1177/155, Gemarkung 
Traunreut (Dr.-Johannes-Heidenhain-Str. 5); 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 BauGB; 
Vorlagenummer: 2025/005 
 

Der Antragstellerin ist mit Bescheid vom 20.02.2017, Az: 4.40-B-1017-2016, die bauaufsichtliche Ge-
nehmigung zur Erweiterung des Kantinengebäudes E64 erteilt worden. 
Der vorliegende Bauantrag sieht Änderungen in den dortigen Untergeschossen 1 und 2 gemäß 
brandschutzrelevanter Anforderungen sowie eine Überarbeitung des Brandschutznachweises vor. 
 
Das Vorhaben befindet sich innerhalb des Geltungsbereichs des qualifizierten Bebauungsplans 
„Misch- und Gewerbegebiet östlich Stadtmitte“ (Neuaufstellung) vom 08.03.2002 mit 3. Änderung 
vom 29.11.2006 (§ 30 Abs. 1 BauGB). 
 
Der betreffende Bereich ist als Gewerbegebiet nach § 8 BauNVO ausgewiesen. Dort sind betriebsei-
gene Sozial- und Kantinengebäude grundsätzlich zulässig (§ 8 Abs. 2 Nr. 1 BauNVO).  
 
Abweichungen vom Bebauungsplan liegen nicht vor.  
Ein Mehrbedarf an Kfz-Stellplätzen ergibt sich für das Vorhaben nicht. 
 
 

Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt (§ 36 Abs. 1 BauGB). 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 11 
Für den Beschluss: 11 
Gegen den Beschluss: 0 
 
 
 

 
Zu 1.3 
Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3 GO i.V.m. § 22 
Abs. 3 der Geschäftsordnung für den Stadtrat 
 
 

-Keine Bekanntgabe erfolgt.- 
 
 

 
 

 
 
 

 
Zu 2 
Angelegenheiten, die vorberatend behandelt werden 
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Zu 2.1 
8. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Nußdorf („Sondermoning Ortsmitte“); 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
Vorlagenummer: 2025/008 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nußdorf hat in seiner Sitzung vom 03.06.2025 die Aufstellung des 
o.g. Bebauungsplanes für die öffentliche Auslegung gebilligt.  
 
Das Planungsgebiet liegt in Sondermoning, Gemeinde Nußdorf. Es umfasst das Grundstück, Flur-Nr. 
32, Gemarkung Sondermoning. 
 
Der Änderungsbereich umfasst ca. 0,087 ha.  
 

 
Abbildung 1: Lageplan Änderungsbereich 

 
Das Planungsgebiet ist aktuell als Dorfgebiet ausgewiesen, dies soll sich durch die Änderung des Be-
bauungsplanes nicht ändern. 
 
Vorhabensbeschreibung: 
 
Für das Grundstück liegt eine konkrete Grundstücksteilungsabsicht für den Neubau eines Einfamili-
enhauses vor. Um das Baurecht für dieses zu schaffen, ist eine Anpassung des Bebauungsplanes er-
forderlich. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
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Die Belange der Stadt Traunreut werden durch die Änderung des Bebauungsplanes nicht berührt. Die 
Stellungnahme der Stadt Traunreut musste bis spätestens 04.09.2025 bei der Gemeinde Nußdorf 
vorliegen und wurde dem Bürgermeister deshalb als Eilentscheidung vorgelegt. 
 
 
Eine Beschlussfassung ist aus den o.a. Gründen nicht erforderlich.  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
Zu 2.2 
18. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Chieming im Bereich Chieming, Max-Kurz-
Straße (Seniorenzentrum) 
Vorlagenummer: 2025/021 
 

Der Änderungsbereich umfasst ca. 0,91 ha.  
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Das Planungsgebiet ist aktuell als Mischgebiet ausgewiesen, dies soll in ein Sondergebiet „Senioren-
wohnen“ und ein „Allgemeines Wohngebiet“ geändert werden. 
 
Vorhabensbeschreibung: 
 
Anstelle der bisher dargestellten Grünfläche wird der Änderungsbereich im nördlichen Bereich als 
sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Seniorenwohnen dargestellt. Dort soll das Senio-
renzentrum entstehen. Östlich angrenzend ist ein Allgemeines Wohngebiet dargestellt. Hier soll 
außerhalb des Vorhabens Seniorenzentrum ein Wohngebäude errichtet werden. Der umgebende 
Bereich ist als Grünfläche dargestellt. 
 
Mit Schreiben vom 28.08.2025 der Gemeinde Chieming wird die Stadt Traunreut am Verfahren zur 
18. Änderung des Flächennutzungsplanes „Seniorenzentrum“ im Bereich der Grundstücke Flst. Nrn. 
99 und 656 Gemarkung Chieming beteiligt.   
 
Die Stellungnahme der Stadt Traunreut muss bis spätestens 30.09.2025 bei der Gemeinde Chieming 
vorliegen. 
 
 

Beschlussempfehlung: 
 
Seitens der Stadt Traunreut werden zur öffentlichen Auslegung des Planentwurfes zur 18. Änderung 
des Flächennutzungsplans „Seniorenzentrum“ der Gemeinde im Bereich der Grundstücke Flst. Nrn. 
99 und 656 Gemarkung Chieming i.d.F.v. 18.03.2025 erneut keine Anregungen vorgebracht.   
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Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 11 
Für den Beschluss: 11 
Gegen den Beschluss: 0 
 
 
 

 
Zu 2.3 
Aufstellung eines Bebauungsplanes "Seeon-Dorf" der Gemeinde Seeon-Seebruck; 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlagenummer: 2025/026 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Seeon-Seebruck hat in seiner Sitzung vom 09.10.2023 die Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Seeon-Dorf“ in Seeon, südöstlich der Ortsmitte sowie angrenzend an die 
Kath. Kirche St. Ägidius mit Friedhof beschlossen.  
 
Anlass der Planung: 
In der Gemeinde Seeon-Seebruck sind nur vereinzelt unbebaute Grundstücke mit Wohnbaurecht 
vorhanden. Diese sind dem Markt weitgehend entzogen. Um den zukünftigen Wohnraumbedarf für 
die Gemeinde Seeon-Seebruck angemessen decken zu können, wird daher auf einer bisher landwirt-
schaftlich genutzten Fläche angrenzend an die bestehenden Siedlungsstrukturen, südöstlich der 
Ortsmitte von Seeon, in moderatem Umfang neues Bauland ausgewiesen.  
Um dem Gebot des Flächensparens Rechnung zu tragen, soll teilweise eine, unter Abwägung mit der 
angrenzenden Bebauung, etwas dichtere Baustruktur innerhalb des Planungsgebietes geschaffen 
werden. Durch moderate Grundstücksgrößen werden, die notwendigen finanziellen Aufwendungen 
für den Grunderwerb reduziert und somit einem breiteren Personenkreis die Möglichkeit auf Wohn-
eigentum gegeben.  
Neben Einfamilienhäusern sollen kleinere, platzsparende Typologien wie Doppel- oder Reihenhäuser 
im östlichen Teil des Geltungsbereichs entstehen. Auf den westlichen Wohnbauflächen sind größere 
Baufelder und Gebäude wie Reihen- bzw. Mehrfamilienhäuser vorgesehen, die kleinere Wohneinhei-
ten im Sinne von gemeinschaftlichem Wohnen für Familien und Senioren ermöglichen. 
 
Ziel der Planung: 
Die Entwicklung eines Wohnquartiers mit unterschiedlichen Wohnformen und die Sicherung beste-
hender Hotel- und Gastronomienutzungen. 
 

Beschlussempfehlung: 
 
Seitens der Stadt Traunreut werden zur öffentlichen Auslegung des Planentwurfes zur Aufstellung 
eines Bebauungsplanes „Seeon-Dorf“ im Bereich des Gasthofs „Zum Alten Wirt“ ist Teil des Gel-
tungsbereichs, welcher insgesamt die Flurstücke Nr. 360/2, 361, 363, 363/2, 363/6-13, 364, 364/3, 
366/2-4, 385/11, 385/12, 385/13, 393/11, 393/23, 393/24, 705, 705/1, 705/2, 706 sowie Teilflächen 
der Flurstücke Nr. 385/10, 393 (Altenmarkter Str.), 693/1, 693/2 (Wiesenweg), 804/1 (Truchtlachin-
ger Str.), Gemarkung Seeon i.d.F. von 18.07.2025 keine Anregungen vorgebracht. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 11 
Für den Beschluss: 11 
Gegen den Beschluss: 0 
 
 
 
 

 
Zu 2.4 
59. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Seeon-Seebruck, 
Stellungnahme als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlagenummer: 2025/027 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Seeon-Seebruck hat in seiner Sitzung vom 09.10.2023 beschlossen, 
im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB mit dem Bebauungsplan „Seeon-Dorf“ südöstlich der 
Ortsmitte sowie angrenzend an die Kath. Kirche St. Ägidius mit Friedhof den Flächennutzungsplan zu 
ändern.  
 
Anlass der Planung: 
Im Rahmen des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans „Seeon-Dorf“ soll im südlichen Teil des 
hier gegenständlichen Geltungsbereichs auf einer bisher landwirtschaftlich genutzten Fläche angren-
zend an die bestehenden Siedlungsstrukturen, südöstlich der Ortsmitte von Seeon, in moderatem 
Umfang die Schaffung von neuem Wohnraum und Grünflächen ermöglicht werden sowie der Bereich 
um den Gasthof „Zum Alten Wirt“ in seiner Bestandsnutzung gesichert werden.  
 
Lage und Größe des Änderungsbereichs: 
Der Änderungsbereich liegt südöstlich der Ortsmitte sowie angrenzenden an die Kath. Kirche St. Ägi-
dius. Der Geltungsbereich umfasst den Bereich des Gasthofs „Zum Alten Wirt“, einen Teilbereich des 
Friedhofs, die südlich angrenzenden landwirtschaftlich genutzten Flächen zwischen dem Wiesenweg 
und Truchtlachinger Straße sowie kleinere Teilflächen der östlich und westlich angrenzenden Dorf-
gebietsflächen.  
Der Änderungsbereich wird im Nordwesten durch die Altenmarkter Straße (Kreisstraße TS14), im 
Süden durch den Wiesenweg und im Nordosten durch die Truchtlachinger Straße begrenzt. Nach 
Südosten schließt landwirtschaftlich genutztes Ackerland an.  
Der Geltungsbereich umfasst insgesamt ca. 3,34 ha. Die Ausdehnung der Planung beträgt in 
NordSüd-Richtung bis zu ca. 220 m und in Ost-West-Richtung ca. 350 m. 
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Beschlussempfehlung: 
 
Seitens der Stadt Traunreut werden zur öffentlichen Auslegung des Planentwurfs zur 59. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Seeon-Seebruck i.d.F. vom 18.07.2025 keine Anregungen 
vorgebracht. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 11 
Für den Beschluss: 11 
Gegen den Beschluss: 0 
 
 

 
 
 
Ende des Protokolls 
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STADT TRAUNREUT 
 
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
Reinhold Schroll 
Zweiter Bürgermeister 

Schriftführung 
 
 
 
 
 
Thomas Gätzschmann 

 
[Dokumentende] 


	Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und erkundigte sich nach Einwänden gegen die Tagesordnung. Es wurden keine Einwände vorgetragen.

